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Jugendbeteiligung: Projekt "Jugend entscheidet"

Die Gemeinnützige Hertie-Stiftung sucht bundesweit 25 Kommunen, die im Rahmen des konkrete Entscheidungen
an Jugendliche abgeben

Treffpunkte für junge Menschen, Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr und die Förderung kultureller
Events – es gibt zahlreiche kommunalpolitische Themen, die Jugendliche betreffen. Wie können sie ermutigt
werden, sich politisch zu engagieren? Unter dieser Leitfrage ruft die Gemeinnützige Hertie-Stiftung das neue
Projekt „Jugend entscheidet – Das Hertie-Programm für innovative Kommunen“ ins Leben. 

Bis zum Jahr 2023 werden insgesamt 25 Kommunen aus ganz Deutschland Jugendliche zwischen 12 und 15
Jahren in reale, kommunalpolitische Prozesse einbeziehen. Sie geben in einem begleiteten Verfahren eine
konkrete Entscheidung zu einem Thema, das junge Menschen vor Ort bewegt, ab. Das Ziel ist, dass die
Jugendlichen auf unmittelbarem Weg lernen, wie Demokratie funktioniert und was es heißt, sich aktiv in die
Mitgestaltung der eigenen Lebenswelt einzubringen. Die Kommunen profitieren von der Sichtweise der
Jugendlichen und von der neuen Idee für mehr Beteiligung.

Kern des Beteiligungsprozesses ist ein mehrteiliges Entscheidungsverfahren, bei dem die Jugendlichen zunächst
Themenvorschläge erarbeiten. Im Anschluss wählen Politik und Verwaltung eine Auswahl an Themen aus und
bereiten nach einer gemeinsamen Diskussion mit den 12- bis 15-Jährigen eine konkrete Entscheidungsfrage mit
mehreren Antwortmöglichkeiten vor. Über diese Optionen stimmen die Jugendlichen und die Kommunalpolitiker
schließlich in einer öffentlichen Ratssitzung ab. Jede Kommune erhält eine eigene, professionelle
Prozessbegleitung. Die Jugendlichen werden in Veranstaltungen vor Ort von dem Verein „Politik zum Anfassen e.
V.“ unterstützt, der ebenfalls langjährige Expertise im Bereich politischer Bildung für Kinder und Jugendliche hat.

Um im Rahmen von „Jugend entscheidet“ lokale Veranstaltungen vor Ort durchführen zu können, erhalten die
teilnehmenden Kommunen zudem eine finanzielle Unterstützung von 5.000 €. Gefördert werden kleine und

Hessischer Städte- und Gemeindebund e.V., Henri-Dunant-Straße 13, 63165 Mühlheim am Main                                1 / 2



Hessischer Städte- und Gemeindebund
Verband der kreisangehörigen Städte und Gemeinden des Landes Hessen

mittelgroße Städte und Gemeinden mit bis zu 100.000 Einwohnerinnen und Einwohnern.

Bis zum 4. Dezember 2020 können sich Kommunen für „Jugend entscheidet“ bewerben. Voraussetzung ist, dass
sie nicht mehr als 100.000 Einwohner zählen, bislang keine institutionalisierten Gremien der Jugendbeteiligung
haben und für das Vorhaben die Unterstützung der kommunalen Spitze finden. Aus den Bewerbern wählt die
Hertie-Stiftung zehn Kommunen aus, die an der ersten Beteiligungsrunde teilnehmen. Die daraus resultierenden
Erfahrungen fließen in die zweite Runde mit 15 teilnehmenden Kommunen ein.

Weitere Informationen: www.ghst.de/jugend-entscheidet
 Webseite des Projektes: www.jugendentscheidet.de
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